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3\2 Anton Matosch.

Stöbt sö schau, rührt sö schau,
Ljupferl in d’Ljeh,
Steßts enk iu Ropf uöt au,
Gfrert ! ) is Öd Schnee.

’s mechtn sc» z'reuua schier
Do lauta Freud,
Gaus will Öen anöau für: 2

)
Ainöerl, sads gscheiö.

Gschliugi scheu, gschlängi scheu, 3)
Lusti iu Schriat,
Das is öas wahre Gehn,
wird md not miictö.

Thoats euk mitn Schaun uöt weiln,
Acht'ts mär dm wög/)
Daß mar in Gang uöt feihln,
Ahi zun Stög.^)

Sand a paar bese Platz/)
Wo glei was gschach/)
Riuöerl, wanus springa thats,
Springrs md uöt z’gach. 3)

Sau md beiu Stög väbei,
Aft is's a Gspoas,
Umadum fegn md frei,
Nobel wird ö’Noas.

Nechts unö links Lelbabam 3
)

Nlachant Spalier,
Junge unö alte Stamm,
Mla ö' Grenadier.

Unö durch das ganze Land,
Hin unö hin weit,
Sand greane Töppich ^0) gspannt,
Bleamerl draufgstreut.

*) gefroren. 2) ein Wässerlein will dem andern vorkommen. 3) schön aneinander¬
geschmiegt. 4) achtet mir aus den weg. 5) daß wir den Gang nicht verfehlen hinunter zum
Steg. ®) gefährliche (böse) Stellen (Plätze). 7) wo leicht etwas (ein Unfall) geschähe. 8)Lilig (jäh). 9) weidenbäume. 10) grüne Teppiche.
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